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Literarische Anzeigen .

In der C . F . Müller ' schen Hofbuchhandlung in Karlsruhe ist so eben erschienen und

durch alle Buchhandlungen zu erhalten :

Elementar - Gesang -Lehre
für

Stadt - und Land - Schulen ,
nebst einer Sammlung neuer Schullieder

und kurzer

Anleitung , die Violine zu spielen .
Mit Beiträgen

von Hoskapellmeistcr Joseph StrausSj den Musikdirektoren Brandt , Gassner , Marx , Kriegsrath

Heinrich von St « Julien , den Professoren Melier und Gcrspach ; Heinrich Schütz ; Herion u . N .
Von

Mitglied der grossherzoglichcn Hofrapclle ; u Karlsruhe .

Der SubscrkptionspreiS vvtt fl . T. TA kr. ist noch für kurze Zeit gültig.
Der spätere Ladenpreis ist sl. S . 8G kr.

Aus der Gesanglehre einzeln :

Sammlung neuer Schullieder st« — 45 kr.
Dieses Werk , in welchem der Verfasser seine vieljährigen , als Gesanglehrer gemachten Erfahrungen niedergelegt , bei

dessen Bearbeitung er nach Kenntnißnahme der besten über den Eefangunterricht vorhandenen Schriften das „ prüfet

Alles und das Beste behaltet ^ beobachtet hat , empfiehlt sich hauptsächlich dadurch , daß der Lehrer in demselben

einen äusserst zweckmäßigen Plan über die Stufenfolge des Unterrichts in Fragen und Antworten vorgezeichnet findet .

Nach deutlicher Erklärung der verschiedenen Gegenstände folgt immer eine hinlängliche Anzahl sehr gut gewählte ?

Ucbungcn in denselben , von welchen sich besonders dis rhythmischen auszeichnen , ohne daß jedoch die melodischen Beispiels

rirnachläßi
'
gt wären .

Eine kurze Anleitung zum Erlernen des Violinspiels ( gegründet auf die treffliche Violinschnle von Cam --

pagnioli) wird jenen Lehrern sehr willkommen seyn , welche sich mit diesem für den ersten Gesangunterricht so wirkungs »

vollen Instrument vertraut zu machen wünschen .
Fünfzig , meist drei - und vierstimmige Schullieder , für alle im Schulleben vorkommenden Gelegenheiten berechnet ,

t -ren vorzügliche Texte mit höchster Sorgfalt gewählt sind , in Musik gesetzt von den vaterländischen Künstlern Strauß ,

Drandl , Gaßner , Marx , von St . Julien , Gexspach , Weber , Herion tc . bilden ein - höchst interessante

Vermehrung des Werks , welches allen Lehrern , Volksschulen , Schuttehrerfeminaricn und sonstigen Anstalten um so mehr

bestens empfohlen werden kann , als zur Begutachtung aufgeforderte Sachkenner die günstigsten llrtheile über dasselbe aus «

gesprochen Halen .
Da die fünfzig Schullieder ihres musikalischen Werthes wegen auch Gesangvereinen me anziehende SaWmlunA

»Mtkn , so werden dieselben auch ohye die Eesanglchre ausgegeben. .
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Berzelms Chemie im Anszug.
Mehrfache Aufforderungen veranlaßten uns :

I . I . Verzelius

Lehrbuch der Chemie .
In vollständigem Auszuge , mit Zusätzen und Nachträgen
Mer neueren Entdeckungen und Erfindungen , zu Vorle¬
sungen und zum Selbststudium für Aerzte , Apotheker ,
Fabrikanten , Kameralisten , Landwirthe , Gewerbtreibende
rc . bearbeitet von den Professoren Eisen bach und He¬
ring . 3 Bände , gr . 8 . 1832 — 33 . 98 Bogen und

6 Steintafeln .
dessen bisheriger Preis 9 fl . 36 kr. war , bis Ende dieses
Jahres auf

6 fl. rhein .
herabzusetzen . Da der nicht mehr bedeutende Vorrath bei
diesem höchst geringen Preise sich schnell vergreifen dürste ,
so wird um Beschleunigung der Aufträge gebeten . — Alle
Buchbandlungen nehmen Bestellungen an , in Karlsruhe
die G . Braun '

sche Hofbnchhandlung und CH . Th . Groos .

In . der Fr . Brodhag ' schen Buchhandlung in Stutt ,
gart ist so eben erschienen und in willen soliden Buchhand¬
lungen Deutschlands und der Schweitz zu haben (in Karls¬
ruhe , Freiburg und Heidelberg in den Groos '

schen Buch¬
handlungen ) :

Die neue Medea .
Ein Roman

vom Verfasser des Scipio Cicala .
In drei Bänden .

8 . elegant broschirt . Preis 10 fl .
Die Erscheinung des „ Scipio Cicala " brachte eine neue

Epoche in die Literaturgeschichte der Romane ; es braucht
daher nur die Anzeige von dem Erscheinen eines neuen
Werks von diesem Meister , um die Aufmerksamkeit des
ganzen Publikums auf dasselbe hinzuleiten . Der Ausspruch
aller kritischen Blätter hat dem Verfasser für immer einen
Platz neben Spindler gesichert.

Grcve ' s Methode , auf die schnellste und billigste Weise
Seife zil sabxiciren ,

die derselbe bisher als Geheimnisse der wichtigsten Art
bei der Fabrikation aller Sorten Seife , nach den neue¬
sten Entdeckungen praktisch bearbeitet , als Manuskript
verkaufte , ist jetzt als dritter Theil seiner Anleitung zur
Fabrikation der Seife im Buchhandel erschienen und für
2 fl . 42 jkr. zu haben durch alle Buchhandlungen ( in
Karlsruhe und Baden in der D . R . Marr ' schen Buch¬
handlung ) .

Neue Schriften für Freunde der Homöopathie .
I » der Arnold ' scheu Buchhandlung in Dresden

und Leipzig sind erschienen und in allen andern Buchhand¬lungen zu haben ( in Karlsruhe in der G . Braun '
sche»

Hofbuchhandlung ) :
vr . C . F . Schwarze ( K . S . Hofrath ) homöopathische

Heilungen , nebst Bemerkungen über die Größe der
Arzneigaben und deren Wiederholung ; besonders für
angehende homöopathische Aerzte . gr . 8 . Preis 1 fl . 48 kr .

Nachdem der Verfasser zwanzig Jahre alloopathischer
Arzt gewesen , ist derselbe vor 8 Jahren aus Ueberzengnng
zur Homöopathie übergegangen nnd übergibt nun dem Pu¬blikum

. in dieser Schrift eine nicht unbedeutende sAnzahlmerkwürdiger Krankheitsfälle , welche derselbe homöopathischheilte .
Or . Ligel , Ilomeopstbio stomoslrguo on guisto mö -

strvsl stes ksmilles . Ouvrsgv instrsponssblomentNecessaire sux pöres ste ksmille , sux personne »
gui lislsttent ls osmpsgno , loin stes secouis st«
Ismestecino ; insti ^ usnt les mo ^ en » ste so söcourir
sol — memo stsns les malastios Io » plus orstinsiros ,et ste subvvnir sux Premiers besoins stsns Io»
mslssties siguos , stont le tvsilement ve soustrs
sucun stelsi . lg . rel . kreis 1 st . 48 ür .

vr . Georg Reinbeck,
Königlich würtembergischer Hofrath und Professor ,

Reise - Plaudereien
über

Ausflüge nach Wien ( 1811 ) , Salzburg und dem Salz -
kammergut in Ober - Oestreich ( 1834 ) , Weimar ( 1806 ) ,in die würtcmbergische Alb ( 1824 ) und nach den Von

Kantonen der Schweiz und dem Rigi ( 1818 ) .
2 Bändchen . 8 °. geh . Preis 4 fl . 30 kr.

Zn der G . Draun '
schen Hofbnchhandlung in Karls ,

ruhe ist zu haben :

Ahnungen aus der Geisterwelt .
Eine Sammlung authentischer Erzählungen von merkwür¬
digen Träumen , Nachtwandlern , Doppelgängern , Ahnun¬
gen , Prophezeihnngen , Geistererscheinungcn , Voreiiipfim
düngen des Todes rc. und Mittheilungen aus der Se¬
herin von Prevorst . Nebst den Resultaten der neuesten
Forschungen berühmter Aerzte und Naturphilosophcn über
Diese Gegenstände . Eine interessante , lehrreiche Schrift
für Jedermann . Von Fr . Stahmann . 8 . Preis 54 kr.

Nr . 31,111 . Heidelberg . (Bekanntmachung .) Nach,
verzeichnet« Gegenstände wurden durch Haussuchung bei Barbara
Wagenblast in EichrerLheim rvrgefunden und dieselbe kann
sich über den rechtmäßigen Erwerb nicbt gehörig auSweisen ; cl
ist nicht unwahrscheinlich , daß diese Maaren auf Jahrmärkten
entwendet wurden , weßhalb man das Publikum mit dem Be¬
merken darauf aufmerksam macht , daß Ae auf hiesiger Kanzlei
zur Einsicht bereit liegen.
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Verzeichniß der Effekten :
23 Men grau melirker Nanquin .

1 rothbaumwvllenes Halstuch mit gedruckter Borde .
>/ , Pfund dunkel - und hellblaugeinifchte Baumwolle .

1 Paar lederne Schube .
1 - rauhlederne Schuhe .
I rothcarrirtes Halstuch .
1 Porzellanpfeife mit Weichselrvhr und Hvrnspitze .
Heidelberg , den 28 . November 1836 .

Großh . badisches Oberamt .
Deurer .

vckt. Schwa rz > Akt . jnr .
Nr . 12,480 . Wiltingen . ( Aufforderung . ) Jakob

rnid Dorothea Heinzmann von Oberkürnach , Halbbürtige Ge¬
schwister und Erben der am 19 . Nov . 1835 daselbst ledig verstor¬
benen Anna Heinzmann , werden andurch , da deren Aufent¬
halt zur Zeit unbekannt ist , zur Erbtheilung , mit

Frist von 3 Monaten ,
unter dem Bedrohen vorgeladen , daß im Nichterscheinungsfall die
Erbschaft lediglich denjenigen werde zugerheilt werden , welchen sie
zukäme,wenn erstere zur Zeit des Erbansalis gar nicht am Leben
gewesen waren .

Villingen , den 28 . Okt . 1836 .
Großh . badisches Bezirksamt .

B l a t t m a n n

Nr . 12,066 . Neckarbischvfsheim . (Aufforderung .)
lieber den der evangelischen Schule zu Rappenau in dieser Ge¬
markung zustehenden Zehnten , ist mit der Gemeinde ein Ablö¬
sungsvertrag zu Stande gekommen . Es werden daher alle die¬
jenigen . welche an dem Ablösungkapital irgend Rechte zu haben
glauben , zur Wahrung derselben

binnen 3 Monaten, .
bei Vermeidung der gesetzlichen RechtSnachtheile , aufgefordrrt .

Neckarbischofsheim , den 14 . Nobember 1836 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Der Amtsverwalter :
Felleisen .

Nr . 11,970 . Baden . ( Aufforderung . ) Die Putzma¬
cherin Elise Möhler von Karlsruhe , hat am 8 . d . M . gegen
Frau von Ginisty aus Paris eine Klage bei diesseitigem Ge¬
richte eingereicht , und vorgetragen : die Beklagte habe im Laufe
dieses Sommers dahier mehrere Putzwaaren , im Werth von
298 fl. 26 kr . , bei ihr gekauft , den Kaufpreis aber nicht bezahlt .
Es wurde daher die Bitte gestellt : die Beklagte für schuldig zu
erklären , der Klägerin die Summe von 298 fl . 26 kr . , nebst
Zinsen vom Klagetage an , bei Vollstreckungsvermeidung , zu
bezahlen .

Da der gegenwärtig Aufenthaltsort der Beklagten uns un¬
bekannt ist » so wird dieselbe andurch aufgefördert ,

binnen 6 Wochen , von heute an »
ihre Vernehmlassung auf die Klage anher einzureichen , widrigen¬
falls die Thatsachen der Klage als zugestanden und die Einre¬
den als versäumt angesehen würden .

Baden , den 14 . November 1836 .
Großh . badisches Bezirksamt .

T h eobaid .

Nr . 19,014 . Rastatt . ( Aufforderung . ) Für die le¬
dige und volljährige Walburga Unser von Muggensturm , wei¬
te vor mehreren Jahren nach Nordamerika auswanderte , und
seil einem Jahre keine Nachricht mekr von sich ertheilte , wurde
durch den Tod ihrer ledigen Schwester , Eleonora Unser , eine
Erbschaft eröffnet , und wird dieselbe nunmehr aufgefördert , sich
M Zweck der Erbtheilung , innerhalb einer Frist von

sechs Monaten .
«m, so gewisser dahier anzumelden , als sonst im Nichterscheinungs
fall«, di« Erschaft lediglich denjenigen zugetheiit werden sollte ,

welchen sie zukäme , wenn die Vorgeladene zur Zeit des Erban¬
falls gar nicht am Leben gewesen wäre .

Rastatt , den 17 . November 1836 .
Großh . badisches Oberamt .

v. Bodmann .
Nr . 13,051 . Villingen . ( Aufforderung . ) In Sa¬

chen des Löwenwirrhs Held von Vlllingen gegen den Eugen
Grasselli von Straßburg , Forderung betreffend , erschienen in
der auf den II . November d. I . , früh 8 Uhr , anberaumtgewe -
senen Tagfahrt weder der Kläger , noch der Beklagte , weßhalb
die Verhandlungen nach § . 696 der Prozeßordnung ruhen blieben .

Am 12 . erschien der Kläger , und bat , in Folge deS gedach¬
ten § ., in Vereinigung , mit den §§ . 312 und 332 , sowie 674 der
Prozeßordnung , um eine fernere Tagfahrt . Demgemäß wird
nun anderweite Tagfahrt , unter Beziehung auf die veröffentlichte
Ladung vom 12 . Oktober d . I . , über die vom Kläger angebrachte
Arrestklage wegen einer Forderung von 118 fl. 12 kr . für Kost
und Wein , welcher durch Beschlaglegung auf die vorhandenen
Fahrnisse des Beklagten entsprochen wurde , auf

Donnerstag , den 22 . Dezember d . I .,
früh 8 Uhr ,

angeordnet , und dabei der Beklagte mit dem Bedrohen vor -

geladen , seine etwaigen Einreden gegen die Rechtmäßigkeit des

Arrestes , entweder selbst , oder durch einen gehörig Bevollmäch¬
tigten vorzutragen , widrigenfalls er damit ausgeschlossen , und
das Arrestverfahren gleichwohl fortgesetzt würde .

Villingen , Len 12 . November 1836 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Uhl .

. 13,837 . Wald - Hut . ( Verschollenheitserklärung .)
Nachdem der seil 25 Jahren von Hause abwesende Sebastian
Ganzmann von Brunnadrrn auf die Erbvvrladung vom 30 .
Juli v . I . weder selbst erschienen , noch seine etwaigen Leibeserben
sich zur Empfangnahme seines in 153 fl. 43 kr . bestehenden Ver¬
mögens gemeldet haben , so wird derselbe für verschollen erklärt
und sein Vermögen seinen nächsten Anverwandten , gegen Kau¬
tion » in fürsorglichen Besitz ausgeantwortet .

Waldtzhut , den 30 . Oktober 1836 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Dreyer .

Nr . 12,242 . Ladenburg . ( Verschvllenheitserklä --

rung .) Da Katharina Margaretha Hinkelbein von Neckar
Hausen sich aus die Aufforderung vom 6., Juni 1833 , Nr . 6,486 .
nicht gemeldet hat . so wird dieselbe hiermit für verschollen er -
klärt , und die Einweisung der nächsten Verwandten in den Be¬
sitz ihres Vermögens verfügt .

Ladenburg , den 25 . November 1836 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Junghanns .
Nr . 12,750 . Neckargemünd . ( Präklusivbescheid .)

Die Gant des Schäfer , Georg Heinrich Philipp von jLoben -
feld , betreffend , werden alle Gläubiger , welche in heutigen der Tag¬
fahr ihre Forderungen nicht angemeldet haben , von der vorhan¬
denen Masse ausgeschlossen .

Neckargemünd , den 16 . November 1836 .
Großh . badisches Bezirksamt ,

v. Hunvltstein .
Nr . 15,800 . Sinsheim . ( Präklusivbescheid .) Alle

diejenigen Gläubiger , welche in der heutigen Liouidalionstagfahrt
ihre Forderungen an die Gantmaffe der Adam Bau -mann von
Grvmbach nicht angemelder haben , werden anmit von der vor¬
handenen Masse ausgeschlossen .

Sinsheim , den 29 . November 1836 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Fieser .
vät . Scheef .
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Nr . 15,852 . Sinsheim . (Schuldenliquidation .) lU-

t .cr die Verlasssnschaftsmassedes Schäfers , Karl Hippler von
Weiler , haben wir Gant erkannt , und wird Lagfahrt zum
Richtigstellungs - u . Vorzugsverfahren auf

Dienstag , den 10 . Jan. 1837,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt.
Wer nun , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an

diesen Schuldner zu machen hat , hat solche in genannter Tag-
sahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse , schriftlich
oder mündlich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte da¬
hier anzumelden, die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte
zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise
sowohl hinsichtlich der Richtigkeit , als auch wegen des Vorzugs¬
rechts der Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Lage ein Borg - oder Nachlaßvergleich
versucht, dann ein Massepflcger und Gläubigcrausschuß ernannt,
und sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte und hinsichtlich des
Worgveegleichs die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitretend angesehen werden.

Sinsheim , den 30. Nov . 1836 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Fieser .
vflt. Scheef.

Nr. 13,916 . Lauberbifchofsheim . (Schuldenliqui¬
da krön . ) Ueber das verschuldete Vermögen des Georg Anton
Kuheimhof von Jmpsingen haben wir Gant erkannt , und wird
Lagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Freitag , den 23 . Dez. d. I . ,
früh 8 Uhr ,

anberaumt . Wer nun , aus was immer für einem Grund , einen An¬
spruch an diesen Schuldner zu machen hat, hat solchen in genannter
Lagfahrt, bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse, schriftlich
oder mündlich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte da¬
hier anzumclden , dre etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrecht«
zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise
sowohl hinsichtlich der Richtigkeit, als auch wegen des Vorzugsrecht«
der Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Lage ein Borg - und Nachlaßvergleichver¬
sucht, dann ein Massepfleger und ein Gläubigerausschuß ernannt,
und sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte und hinsichtlich des
Borgvergleichs die Richterscheinenden als der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitretend angesehen werden.

Lauberbifchofsheim , den 23 . Nov. 1836 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Schneider
Nr. ?4,7S3 . Bruchsal . ( Aufforderung . ) Die min¬

derjährige Gertruds Keim , natürliche Lochker der ledig verstor¬
benen Maria Joseph » Keim von Buchenau , ist ohne Hinterlas¬
sung erbfähiger Verwandten gestorben.

Der großherzogliche Fiskus und Namens desselben die großher¬
zogliche Generalstaatskaffe hat daher , als zur Erbfolge berufen,
das Ansuchen gestellt , sie in den Besitz und die Gewähr des Nach¬
lasses der Gertrude Keim , welcher 659 fl . 11 kr. beträgt , ein¬
zuweisen.

In Folge dieses Ansuchens und kn Gemäßheit des L. R . S . 770
werden nun hiemit alle jene Pesonen , welche Erbansprüche an den
besagten Nachlaß zu haben glauben , aufgefordert , solche

innerhalb 2 Monaten, a dato ,
dahier vorschriftsmäßig geltend zu machen , widrigenfalls , nach
Umlauf dieses Termins , nach dem Ansuchen großherzogl. Staats¬
kasse erkannt wird .

Bruchsal , den 12 . Nov . 1836 .
Großh . badisches Oberamt .

Kuntz.
Nr. 11,920. Labesburss . ( Verschollenheitserklä¬

rung . ) Da Nikolaus Kunz , Schneider von Neckarhausen, sich
auf die Aufforderung vom 21. Sept . 1831 nicht gemeldet hak, so

wird derselbe hiermit für verschollen erklärt , und die Einweisung
der nächsten Verwandten in den Besitz seines Vermögens verfügt .
^ Ladenburg , den 22 . Nov . 1836 .

Großh . badisches Bezirksamt .
Junghanns .

Nr. 20,351 . Lörrach . (Mundtodterklärung .) We¬
gen Vermögensverschwendung ist der Küfer, Wilhelm Bachthä - !
ler von Stetten , im ersten Grade als mundtodt erklärt und der I
Küfer , Rudolph Winzer von da , als Aufsichtspfleger für ihn >
ausgestellt worden ; was , mit Hinweisung aus L. R . S . 613, zur
Warnung öffentlich bekannt gemacht wird .

Lörrach , den 24 . Nov. 1836.
Großh . badisches Bezirksamt .

Böhme .
Nr. 15,783 . Karlsruhe . ( Mundtobterklärvirg . )

Für die im ersten Grade mundtodte Wiltwe des Hofoffizianten
Beck , Magdalena , geborne Kah , wurde heute der hiesige 'Bür-
ger und Schuhmachecmeister, Wilhelm Götz , als Aufsichtspfleger
verpflichtet ; was hiermit unter Hinweisung aus Landrechtsatz 513
bekannt gemacht wird .

Karlsruhe, den 28. Nov . 1836 .
Großh . badisches Stadtamt .

Baumgärtner .
vär. Stahl .

Adcl § helNr. ( D kenst an trag . ) Bei der Unterzeichne¬
ten Stell« ist eine Aktuarsstelle mit einem Gehalte von 300 st .
erledigt .

Wir laden daher die Herren Rechtspraktikantcn und rezipirten
Scribenten, welche geneigt sind , diese Stelle zu übernehmen, ein ,
sich baldest bei uns zu melden , und ihre Zeugnisse vorzulegen.

Adelsheim, den 30 . Nov . 1836 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Pfeifer .

Stuttgart . (Verkauf eines Landgutes im Groß¬
herzogthum Baden . ) Das Unterzeichnete Bureau ist be-
beauftragt, ein nur eine kleine Stunde von Baden - Baden ent¬
fernt gelegenes hübsches Landgut zu verkaufen , dessen Gebäulich¬
keiten in Folgendem bestehen :

1) Einem zweistöckigen von Stein erbauten Wohnhaus mit
einem Salon , 6 heizbaren Zimmern, 1 Küche , 1 Kelle»
und sonstigem Gelaß.

2) Einem neugebauten Nebengebäude mit Stallung zu 4 Pfer¬
den und 6 Ochsen , 2 Wagenremisen und einem Knccht-
zimmer.

3) Einer besonders stehenden Scheuer mit Stallung zu 20 Stück
Rindoieh , und einem Wagenschopf.

4) 4 Schweinställen und einem Geflügelstall , nebst Hvlzremife.
5) Einem Back - und Waschhaus mit Einrichtung zur Brannt¬

weinbrennerei .
6) Einem geschloffenen Hof , in welchem sich ein Pumpbruitnen

befindet.
Diese Gebäulichkeiten befinden sich in dem besten Zustand ,

und sind von ohngesähr 70 — 80 Morgen gut unterhaltener
Güter umgeben .

Die Einrichtung des Ganzen , so wie die äußerst angenehme
Lage desselben in Ler so geringen Entfernung von Baden und
in nicht bedeutender von andern großem Städten läßt nichts zu
wünschen übrig , und würde sich besonders für eine hohe Herr¬
schaft als ein in jeder Beziehung angenehmer Landsitz eignen.

Auf dem Gute selbst lasten keine Abgaben ausser dem Zehn¬
ten und einer äußerst geringen Staatssteuer.

Auf portofreie Anfragen eriheilt nähere Auskunft
Stuttgart , den 30 . November 1836 .

Das Anzeige - und Nachrichts - Eomtoir
von Franz Wilhelm , auf dem

Wilhelmsxlatz Nr. 8 .
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